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nAm Pferderennen in Aarau zeigten die Ural-Kosaken ihre verblüffenden Reitkünste

zur Unterhaltung des Publikums in den Pausen Phot. E. Mettler

ST. GALLISCHER VETERANENTAG 1871-1931
Von den noch lebenden 290 St. Galler-Veteranen folgten 233 der Einladung des Regierungsrates und der kantonalen

Offiziersgesellschaft zur Erinnerungsfeier für die Grenzbesetzung von 1871 (Phot. Schönenberger) \/ Çft I U Der Zar Alexander II. war einer der bestgehaßten
VOF 3U Janren. russischen Selbstherrscher. Vier,sorgfältig vor-
bereitete Attentate ließen ihn unversehrt, während das ganze Heer der Täter
sein Leben lassen mußte. Dem fünften Attentat endlich, dessen Erinnerung
sich jetzt zum fünfzigsten Male jährt, fiel er zum Opfer. Am 13. März 1881

schleuderte ein Mitglied der Sozialrevolutionären Partei «Volkswille» eine

Bombe gegen seinen Wagen, die ihn aber nicht traf. Erst der zweiten, die

auch den Attentäter selbst zerschmetterte, erlag er. Die vier Führer der Partei

«Volkswille», die das Attentat organisiert hatten, darunter die junge Studen-

tin Sophie Perowskaja, wurden nach einer dramatischen Verhandlung zum
Tode verurteilt und an einem stürmischen Wintertag hingerichtet.

Matheus Stricker
der älteste, 1834 geborene
Grenzbesetzungsveteran

Jules Huber
von Wallenstadt, geb. 1844,
der älteste Othziersveteran

Fourier

J. M. Halter-Röllin
geboren 1848

Der 80jährige

Seppli Heer
von Bazenheid,

ehemaliger Militärtrompeter

Der neue Vizekönig von Indien, der Earl von Wellingdon, wurde in Bombay mit. seiner

Gemahlin feierlich empfangen. Links neben dem Vizekönig Sir Sykes, der Gouverneur von Bombay

Der Bundesrat empfing die neuen Minister im Bundespalais in Bern. Links
S. Excellenz M. Jules Le Jeune de Munsbach, Minister von Belgien, und rechts

S. Excellenz Milan Melojewitsch, der Minister von Jugoslavien (Phot. Jost)
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